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Promovierende haben die Möglichkeit, eigene wissenschaftliche 
Fragestellungen praxisnah zu entwickeln, und werden bei der Be-
arbeitung strukturiert durch Professorinnen und Professoren der 
Evangelischen Hochschule Nürnberg (EVHN) begleitet. Das Besondere 
dabei ist: EVHN-Promotionen stärken die Forschungsaktivitäten in 
den SAGE-Studiengängen (Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und 
Bildung), entwickeln SAGE-Praxisfelder weiter und ermöglichen 
zudem akademische Karrierewege an der EVHN vom Bachelor bis zur 
Promotion. 

Über ein gemeinsames Promotionszentrum der EVHN mit der Katho-
lischen Stiftungshochschule München (KSH) können seit diesem Jahr 
eigenständige Promotionen betreut werden. Aber auch neben dieser 
neuen Möglichkeit begleiten EVHN-Professorinnen und Professoren 
schon seit vielen Jahren Promotionen in Kooperation mit Verbund-
universitäten über das Bayerische Wissenschaftsforum BayWISS.

Das Alleinstellungsmerkmal aller EVHN-Promotionen sind die spezi-
fische inhaltliche Ausrichtung und der starke Anwendungsbezug. 
Promovierende werden zu „Zukunftsgestaltern sozialer Strukturen“, 
was unsere Gesellschaft ein wenig „verstehbarer“ macht, so eine Gut-
achterin im Antragsverfahren um das eigenständige Promotionsrecht.

Über das Wissenschaftsforum BayWISS werden themenspezifische 
Promotionen gefördert und zugleich die Kultur des wissenschaftli-
chen Austauschs zwischen bayerischen Hochschulen für Angewandte 
Wissenschaften und Universitäten gestärkt. Die EVHN betreut aktuell 
Promotionen in den BayWISS-Verbundkollegs „Sozialer Wandel“, 
„Gesundheit“ sowie „Economics and Business.“ 

Das neue Promotionszentrum Menschenorientierte Forschung für 
innovative Versorgung und Teilhabe (MeVuT) führt die fachliche 
Expertise von Professorinnen und Professoren der EVHN und KSH zu-
sammen, wodurch ein kooperativer und tragfähiger Rahmen für inter-
disziplinär ausgerichtete Promotionsvorhaben entsteht. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf interdisziplinären Fragestellungen zu Versorgung 
und Teilhabe in besonderen und vulnerablen Lebenssituationen.

Auch neu seit diesem Jahr ist die Mitgliedschaft der EVHN im Promo-
tionskolleg der kirchlichen Hochschulen in Bayern. In diesem vergibt 
die Hanns-Seidel-Stiftung zur Promotionsunterstützung  bis zu zehn 
Stipendienplätze zur Forschung für die Lebens- und Arbeitswelt von 
morgen.�
� Prof. Dr. Susanne Schuster  

EVHN und Promotion – geht das?

CAMPUS

Ja! Die EVHN bietet verschiedene Wege der Promotionsbegleitung.



EVHN und US-College of Nursing in South  
Carolina intensivieren Partnerschaft im Bereich 
Pflegewissenschaft – Söder betont Bedeutung 

Im Beisein von Ministerpräsident Dr. Markus Söder wurde Anfang April der Kooperations-
vertrag zwischen dem College of Nursing (CoN) an der University of South Carolina (USC), 
USA, und der EVHN feierlich erneuert und um weitere drei Jahre verlängert. Die seit über 
zwölf Jahren erfolgreiche Kooperation in den Gesundheits- und Pflegestudiengängen beider 
Hochschulen wird damit weiter ausgebaut und intensiviert. 

Die Unterzeichnung verdeutlicht die enge Zusammenarbeit beider Hochschulen im Bereich 
Pflegewissenschaft, insbesondere hinsichtlich der Pflege als eigenständige Profession und 
wissenschaftliche Disziplin, der Achtung von Menschenrechten und Ethik in der Pflege, der 
Forschung zur Unterstützung von Menschen im Umgang mit chronischer Krankheit sowie 
der Einbindung von technologischen Entwicklungen wie Simulationslabore in der Pflege, 
Pflege-Informatik und E-Health.

Ministerpräsident Dr. Markus Söder: „Bayern setzt voll auf Wissenschaft und Forschung. Wir 
bauen dazu auch die internationale Zusammenarbeit immer weiter aus. Mit der Uni-Ko-
operation in South Carolina vertiefen wir unsere Forschungsallianzen. Technologie ist der 
Schlüssel für eine gute Zukunft. Es macht unser Land stark, dass wir immer neue Technik 
entwickeln und bei der Forschung vorne dabei sind.“

Ein wichtiger Aspekt der Partnerschaft ist der persönliche Austausch und die fachlichen 
Zusammenarbeit der Studierenden und Lehrenden in Nürnberg und Columbia. Bereits 2015 
nahm Andrea Spiegler M.Sc. , Pflegeexpertin ANP (Advanced Nursing Practice) Universitäts-
klinikum Regensburg, als Studentin der Pflegewissenschaften an der ersten Studienreise 
nach South Carolina teil. Heute sagt sie: „Dort wurde für mich konkret erlebbar, dass profes-
sionelle Pflege nicht nur ausführend, sondern steuernd, entscheidend und gestaltend tätig 
ist und diese Rollen auch gesellschaftlich wie politisch sichtbar vertritt. Diese Erfahrung hat 
mein Berufsverständnis nachhaltig verändert und mich dazu motiviert, berufliche Entwick-
lung aktiv zu verfolgen, Verantwortung zu übernehmen und innovative Versorgungsmodelle 
wie Advanced Nursing Practice mitzgestalten.“�  

Termine
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Abschied
Heike Wegehaupt, Dipl.-Bibliothekarin, arbeitete fast 28 Jahre in der Bibliothek der EVHN 
und ist jetzt in den Ruhestand gegangen. Sie verantwortete schwerpunktmäßig unter an- 
derem den Bereich Zeitschriften. Wir bedanken uns herzlich bei Heike Wegehaupt und  
wünschen alles Gute und Gottes Segen. �

23.09.2026
Infotag für Studieninteressierte
Look & feel: Studiengänge erleben & mitmachen
9.30 – 13.00 Uhr, EVHN 
www.evhn.de/infotag2026

24.09.2026
Hochschulinformationstage (HIT) 2026 in 
Würzburg
9.00 – 14.00 Uhr, TH Würzburg-Schweinfurt, 
Münzstraße 12, Würzburg

01.10.2026
Semesteranfangsgottesdienst
9.00 Uhr, St. Egidien Kirche, Egidienplatz 12, 
Nürnberg

06.10.2026
Trainers Training Bildung für nachhaltige 
Entwicklung: Globales Lernen 
15.00 – 19.15 Uhr, Institut für Pädagogik 
u.  Schulpsychologie Nbg, Fürther Str. 80a, 
Nürnberg, Infos & Anmeldung www.evhn.de

15.10. – 30.11.2026
Online bewerben für die Masterstudiengänge 
Berufspädagogik Gesundheit und Pflege sowie 
Angewandte Bildungswissenschaften
Studienstart 15.03.2027 
www.evhn.de/master

17.10.2026
Coburger Studienmesse  
– die EVHN stellt sich vor
10.00 – 15.00 Uhr, Hochschule Coburg, 
Friedrich-Streib-Str. 2, Coburg

21.10.2026
Zurück in die Zukunft? Echte Männer, richtige 
Frauen. Alte Rollen, neue Radikalität. Gender und 
Rechtsextremismus, Vortrag, Diskussion*
Referentin: Dr. Andrea König, Theologin, 
forum frauen Wirkstatt evangelisch
19.00 Uhr, eckstein, Nürnberg

11.11.2026
Pflegefachtag 2026: gemeinsam.gut.pflegen, 
Berufsprofile & Technikeinsatz der Zukunft
Ein Gemeinschaftsprojekt der 
Bezirksarbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege in Zusammenarbeit mit der 
EVHN und der Vereinigung der Pflegenden in 
Bayern 
09.00 – 16.00 Uhr, Caritas Pirchkheimer-
Haus, Nürnberg, ggsd.de/pflegefachtag2026

11.11.2026
Online-Info-Veranstaltung: konsekutiver 
Masterstudiengang Advanced Nursing Practice 
(ANP)
18.00 – 20.00 Uhr, online, www.evhn.de

Alle Termine und Details: www.evhn.de

Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen: 
www.evhn.de/ifit

https://www.evhn.de/de/home/infotag-fuer-studieninteresserte-an-der-evhn-m3298.html
https://www.evhn.de/de/home
https://www.evhn.de/de/studieren/bachelor-und-masterangebot
https://ggsd.de/pflegefachtag2026
https://www.evhn.de/de/home
https://www.evhn.de/de/weiterbilden


„Ich will einen Beruf, in dem wir aufeinander zugehen“, so Kira Türke. Und 
Johannes Bindner wünscht sich einen Beruf „in dem ich die Kirche von 
morgen mitgestalte“. Beide haben an der EVHN Religionspädagogik und 
Kirchliche Bildungsarbeit studiert. 

Seit 50 Jahren werden Religionspädagoginnen und -pädagogen in Bayern 
ausgebildet. Zum Wintersemester 1972/73 startete der Studiengang; die 
allerersten Absolventinnen und Absolventen beendeten 1975 ihr Studium. 
Durch alle Entwicklungen und Veränderungen innerhalb der Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern (ELKB) sowie auch gesellschaftlich zieht sich der Grundge-
danke und Fokus der Berufstätigkeit von Religionspädagoginnen und -päd-
agogen: Als Fachleute für evangelische Bildung sind sie allen Generationen 
an den unterschiedlichsten Orten und Handlungsfeldern verschrieben.

Im Miteinander der kirchlichen Berufsgruppen der ELKB verantworten sie 
unter anderem evangelischen Religionsunterricht, arbeiten in der schul- 

bezogenen Jugendarbeit oder Schulseelsorge, sind in der Kinder- und  
Jugendarbeit auf Gemeinde- und Dekanatsebene tätig und gestalten 
Erwachsenenbildung. „In Zukunft wird der Studiengang neue Wege be-
schreiten, die der veränderten Wirklichkeit in der Kirche hin zu multipro-
fessionellen Teams und Regionalgemeinden Rechnung tragen wird“, so 
Studiengangsleiter Prof. Dr. Jörg Lanckau.

Am 20.11.2026 wird „50 Jahre Religionspädagog:innen im Dienst der ELKB“ 
unter dem Motto „Wir.bilden.mehr.als.Kirche“ gefeiert. Es gibt u. a. Work-
shops mit EVHN-Beteiligung zu den Themen KI und virtuelle Bildung, 
konfessionsübergreifende Formen des Religionsunterrichts oder auch 
Arbeitsteilung im multiprofessionellen Team. �
�  

Seit 50 Jahren Profis für evangelische Bildungsarbeit:  
Religionspädagoginnen und -pädagogen

Neu: evhn.de
Die EVHN präsentiert sich mit einem vollständig überarbeiteten Webauftritt. Die neue 
Website bietet ein modernes Design, eine übersichtliche Struktur und eine verbesserte 
Nutzerführung. Informationen zu allem rund um Studium, Forschung, Weiterbildung und 
Campusleben sind nun noch schneller auffindbar und auch auf mobilen Endgeräten 
komfortabel nutzbar. Und selbstverständlich gibt es nach wie vor aktuelle Nachrichten 
und Veranstaltungshinweise.      � www.evhn.de   

Neue ERASMUS-Kooperation in Rom
Der Kooperationsvertrag mit der ältesten Hochschule für evangelische Theologie in Italien, der Facoltà Valdese di 
Teologia (Waldensische theologische Fakultät) in Rom, ermöglicht Studierenden, Lehrende und Mitarbeitenden der 
EVHN den Austausch mit der römischen Hochschule. Ende September reisen 15 Studierende der EVHN im Rahmen 
eines fächerübergreifenden Wahlfachs für eine Studienfahrt nach Rom. Sie findet zusammen mit Studierenden der 
Katholischen Stiftungshochschule München statt. „Rom 2026 – Geschichte und Gegenwart der Waldenserkirche im 
ökumenischen Kontext”, so der Titel der Studienfahrt. �

Spenden
Beim Alumni-Fest vergangenen Mai gab es einen Spendenaufruf der Studierendenvertretung. 
Bisher konnten aus den Spenden zwei Wünsche der Studierenden erfüllt werden: Einen 
Heißgetränkespender und einen Wasserkocher für studentische Veranstaltungen. Vielen Dank 
den Spenderinnen und Spendern sagen die Studierendensprecher Alina Schlett und Tim 
Werner. Wenn Sie spenden möchten: www.evhn.de/unterstuetzen.  �
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* Vortragsreihe „Die Renaissance der Rollenbilder“, eine Kooperationsreihe von: evangelische 
stadtakademie nürnberg, Evangelische Studierendengemeinde Nürnberg (esg) und EVHN, jeweils  
1,5 Stunden, kostenfrei, mit Anmeldung, www.eckstein-evangelisch.de

„Es ist wirklich ein Zuhause geworden“ 

Dreieinhalb Jahre „Kirche gibt Raum“ – dreieinhalb Jahre MUT-Projekt in Nürnberg Lang-
wasser: Im Oktober 2022 startete das Wohnprojekt „Kirche gibt Raum“. Bis März 2026 haben 
insgesamt 14 Studierende – darunter auch EVHN-Studierende – das Angebot genutzt, kosten-
günstig und vor allem eingebunden in eine größere Gemeinschaft, gemeinsam in einem Haus 
in Langwasser zu wohnen. 

Was sagen die Bewohnerinnen und Bewohner? 

„My name is Alen Jose Anto, and  
I am from India. I have been part 
of this house since the very begin-
ning of the MUT project, and over 
time it has become much more 
than just a place to live, it became 
a space where cultures, ideas, and 
people truly connected.“

„I´m Chidera Ezenyirioha and I‘m 
from Nigeria, I enjoy living in this 
house because I get to share expe-
riences with people from different 
backgrounds and cultures, which 
to me is very important for self 
growth and development.“

„My name is Kristýna Čárková and I come from the Czech Republic. I enjoy living in the house 
because it teaches me about the beautiful and interesting aspects of different cultures and 
how we can learn from one another.“

Aus den Erfahrungen mit dem Wohnprojekt lassen sich wichtige Erkenntnisse ableiten, wie 
Kirche künftig Immobilien sinnvoll nutzen kann. Das MUT-Wohnprojekt der EVHN unter der 
Leitung von Stephan Richter M. A. und in enger Kooperation mit Pfarrerin Tabea Baader von 
der Evangelischen Studierendengemeinde ist Teil der Initiative „mut – missional. unkoventio-
nell. tandem“ der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Sie fördert mit insgesamt drei Millionen Euro 
„kirchliche Startups“, um zu erproben, wie Kirche an neuen Orten und in ungewöhnlichen 
Formen lebendig werden kann. „Kirche gibt Raum“ stellt Wohnraum für Studierende zur  
Verfügung, aber auch Raum für Gemeinschaft, Dialog und Begegnung. 

Ab April 2026 ging das Haus zurück an das Evangelische Siedlungswerk; die international, 
interkulturell und interreligiös aufgestellte WG bleibt erhalten. �

Neue Mitarbeitende oder neue Stelle
Daniela Jestrovic M.A.
Studiengangskoordinatorin Bachelorstudiengänge Pädagogik der 
Kindheit, Heilpädagogik, Master Advanced Nursing Practice 

Ass. jur. Gisa Tangermann-Ahring
Juristin

Eva Ukahandu  
Verwaltungsmitarbeiterin, Studienbüro

Termine (Forts.)
11.11.2026
Mannsein ist kompliziert geworden.  
Männer im Spannungsfeld zwischen Tradition  
und Moderne, Vortrag, Gespräch*
Referent: Matthias Becker, Ansprechpartner für 
Männer und Jungen bei der Stadt Nürnberg
19.00 Uhr, eckstein, Nürnberg 

17.11.2026
Förderpreisverleihung für herausragende 
Abschlussarbeiten
Akademie für Hospizarbeit und Palliativmedizin 
Nürnberg gGmbH, Josef und Luise Kraft-Stiftung, 
Religionspädagogisches Zentrum Heilsbronn, 
Rummelsberger Diakonie, Stadtmission Nürnberg.
17.00 Uhr, EVHN

26.11.2026
4. ANP-Konferenz der Akademischen 
Fachgesellschaft Süd des Deutschen 
Netzwerks APN & ANP e. V. 
Fachlicher Austausch u. Einblicke in aktuelle 
(Weiter-)Entwicklungen der Advanced Nursing 
Practice im süddeutschen Raum, Veranstalter: 
Hochschule München, OTH Regensburg, EVHN
10.00 – 17.00 Uhr, Hochschule München,  
Infos & Anmeldung: dnapn.de

28.11.2026
Denkanstöße für morgen – Perspektiven 
erweitern! Fachtagung zu interkultureller 
Kompetenz, Rassismuskritik und gesellschaftlicher 
Verantwortung
Kooperationsveranstaltung mit dem Büro für 
Migration und Vielfalt der Stadt Fürth
9.30 - 16.00 Uhr, EVHN, Programm & 
Anmeldung: www.evhn.de

15.11.2026 – 15.01.2027
Online bewerben für den Masterstudiengang 
Advanced Nursing Practice (ANP)
Studienstart Sommersemester 2026 
www.evhn.de/master-anp 

30.11.2026
Drug Checking – Von internationalen Modellen 
zur regionalen Praxis, Fachaustausch
09.00 – 16.00 Uhr, EVHN 
Programm & Anmeldung www.evhn.de

15.12.2026
Adventsgottesdienst
17.30 Uhr, EVHN, Hörsaal S 18

13.01.2027
Der Trad-Wife Trend. Religiös begründet? 
Vortrag – Diskussion*
Referentin: Hanna Stuhlmüller, Absolventin EVHN, 
hat eine Bachelorarbeit zum Thema verfasst 
19.00 Uhr,  eckstein, Nürnberg 

16.04.2027 – 20.05.2028
Interkulturelle(r) Trainer(in) – Nürnberger 
Modell – Interkulturelle Kompetenz 
Akademischer Lehrgang
freitags 16.00 – 20.00 Uhr, samstags 09.00 
– 17.30 Uhr, Termine, Details & Anmeldung 
www.evhn.de 4

https://www.eckstein-evangelisch.de
https://dnapn.de
https://www.evhn.de/de/home
https://www.evhn.de/de/studieren/bachelor-und-masterangebot/advanced-nursing-practice-d258.html
https://www.evhn.de/de/home
https://www.evhn.de/de/home


sinnstiftend. praxisnah.  
zukunftsorientiert. 

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 30. September 2026 endet meine Amts-
zeit als Vizepräsidentin der EVHN. Dankbar 
blicke ich auf acht Jahre zurück, in denen 
wir in einer dynamischen Welt Lehr- und 
Lernkultur gemeinsam weiterentwickelt 
haben. Als Teil des Präsidiums habe ich die 
Querschnittsthemen Internationalisierung, 
Diversity und Familienorientierung im Blick 
behalten – nicht als Aufzählung, sondern als 
Anspruch, der sich aus der Zusammenarbeit 
mit vielen Menschen formt: mit Studieren-
den, Mitarbeitenden aus Lehre, Forschung 
und Verwaltung und Partnerinstitutionen.

Die Zusammenarbeit war getragen von 
Wertschätzung, Offenheit und der Bereit-
schaft, Neues zu denken. Was bleibt, ist 
mehr als einzelne Erfolge: eine Kultur, die 
Vielfalt als Quelle kennt, internationale 
Netzwerke stärkt und Studieren, Lehren und 
Forschen auch mit familiärer Verantwortung 
möglich macht. 

Mein Wunsch für das neue Präsidium und 
alle Hochschulangehörigen ist daher: Blei-
ben Sie neugierig, mutig und verantwor-
tungsvoll. Sammeln Sie internationale Er-
fahrungen, pflegen Sie Netzwerke, fördern 
Sie Diversität und Familienfreundlichkeit – 
im Sinne unseres Leitbilds. 

Mein letztes Semester an der EVHN ist das 
Wintersemester 2026/27, in dem ich mich 
dem Thema Live-in-Betreuung in Deutsch-
land aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
widme. Auf Basis aktueller Forschungs-
befunde werde ich ein Curriculum für eine 
Lehrveranstaltung entwickeln. Ziel ist die 
Live-in-Betreuung stärker in die akademi-
sche Lehre zu integrieren – als Frage sozialer 
Gerechtigkeit, beruflicher Bildung und Zu-
kunft der Pflege in Deutschland.

Herzliche Grüße 

Ihre Helene Ignatzi
Vizepräsidentin

EditorialDigital Health: Delegationsreise nach China 

Vom 26. Mai bis 6. Juni 2026 reiste eine durch das Bayerische Hochschulzentrum für China 
(BayCHINA) geförderte Delegation der EVHN nach China, um Kooperationen in Lehre und 
Forschung anzubahnen und den Wissensaustausch im Bereich Digital Health zu fördern. 
Prof. Dr. Arne Manzeschke, Prof. Natalie Öhl und Rita Zöllner M. Sc. besuchten das West 
China Hospital in Chengdu im Südwesten Chinas und die Tongji-Universität in Shanghai.

Die Delegation stellte Forschungs- und Lehraktivitäten der EVHN vor und brachte ethische, 
sozialwissenschaftliche und pflegerische Perspektiven auf die digitale Transformation ein. 
In Gesprächen sowie bei Klinik- und Stationsbesuchen erhielt sie Einblicke in Pflegepraxis, 
Lehre und Forschung vor Ort. Der fachliche Austausch konzentrierte sich auf Pflegeausbil-
dung, Robotik und Künstliche Intelligenz. Dabei wurden globale Entwicklungen im Bereich 
Digital Health diskutiert, um Impulse für zukunftsfähige Versorgungskonzepte zu gewinnen.

Künftige Kooperationen in der Lehre sind etwa durch internationale Fallstudien und digita-
le Austauschformate denkbar. Die Reise stärkt die internationale Vernetzung der EVHN und 
eröffnet neue Perspektiven für die Zusammenarbeit im Bereich Digital Health.
�

Impressum // Herausgeber: Evangelische Hochschule Nürnberg, Prof. Dr. Thomas Popp, Präsident, Bärenschanzstra-
ße 4, 90429 Nürnberg, www.evhn.de // Redaktion: Irene Haffa // Layout: christianescheumann.de // Fotos: Bayerische 
Staatskanzlei, Christine Blei, Daniel Karmann, David Stadlmayr, Christiane Scheumann, shutterstock, privat // 
Auflage: 2.500 �  
� ©2026

evhn.de

Studienplatz sichern: 
Bewerbungszeitraum  
verlängert

Für ausgewählte Studiengänge sind noch Studienplätze 
verfügbar. Für die Bachelorstudiengänge Religionspädagogik 
und Kirchliche Bildungsarbeit und für Diakonik endet die 
Online-Bewerbungsfrist am 11.09., für Soziale Arbeit dual ist 
es der 30.09. und am 15.09.2026 endet der Bewerbungszeit-
raum für den berufsbegleitenden Master Sozialmanagement. 
Studienstart ist am 1.10.2026.           �  
�    www.evhn.de/studieninteressierte 

Publikationsverzeichnis 2025 
Im neu erschienen Publikationsverzeichnis 2025 sind die 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen der forschenden 
Kolleginnen und Kollegen aufgeführt. Die Bücher sind in der 
öffentlichen EVHN-Hochschulbibliothek ausleihbar; zahl-
reiche Fachartikel sind online abrufbar.  
� www.evhn.de/forschung 

2025

Publika 
tionsver 
zeichnis 
2025
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Im April 2027 startet erneut der akademische 
Lehrgang Interkulturelle(r) Trainer(in) – Nürn-
berger Modell – Interkulturelle Kompetenz. Im 
Lehrgang werden sowohl interkulturelle, in-
terreligiöse als auch didaktisch-methodische 
Kompetenzen vermittelt, welche die Teilneh-
menden dazu befähigen, selbst interkulturelle 
Trainings zu planen und durchzuführen.

Interkulturelle Kompetenz fördert ein harmo-
nisches Miteinander in Verwaltung, Unter-
nehmen und sozialen bzw. kirchlichen Ein-
richtungen und ermöglicht einen besseren 
Kontakt mit Klientinnen und Klienten sowie 
mit Kundinnen und Kunden.

Das Institut für Fort- und Weiterbildung, 
Innovation und Transfer (IFIT) der Hochschule 
hat dafür einen Trainerinnen- und Trainer-
Pool eingerichtet. Der Pool umfasst Absolven-
tinnen und Absolventen des IFIT-Lehrgangs, 
die inzwischen praktisch arbeiten, aber auch 
EVHN-Lehrende, die bereits länger interkultu-
relle Trainings realisieren. Der IFIT-Pool er-
öffnet die Möglichkeit, passende Trainerinnen 
und Trainer zu finden, die maßgeschneiderte 
interkulturelle Schulungen für Organisationen 
anbieten.    
            
www.evhn.de/ifit�  

Das Kuratorium der EVHN hat die Mitglieder 
des neuen Präsidiums gewählt und folgte 
damit dem Vorschlag der Versammlung der 
EVHN: Am 31. März 2026 wurde Prof. Dr. Su-
sanne Schuster als Vizepräsidentin und Prof. 
Dr. Michael Bayer als Vizepräsident für vier 
Jahre gewählt. Prof. Dr. Thomas Popp wurde 
in seinem Amt als Präsident bestätigt. Kanzler 
ist wie bisher Christian Sandig. Die vierjährige 
Amtszeit des Präsidenten, der Vizepräsidentin 
und des Vizepräsidenten beginnt am 1. Okto-
ber 2026. 

Oberkirchenrat Stefan Reimers, ständiger 
Vertreter des Landesbischofs, Leiter der 
Abteilung „Personal“ im Landeskirchenamt 
und Vorsitzender des Kuratoriums der EVHN, 
gratulierte den neu gewählten Mitgliedern des 
Präsidiums und betonte: „Das neue Präsidium 
wird die Aufgaben und Herausforderungen 
der kommenden Jahre engagiert und pro-
fessionell meistern und die Hochschule gut 
in die Zukunft führen. Mit dieser Wahl ist die 
Hochschulleitung auch weiterhin hervor-
ragend aufgestellt. Ich freue mich auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.“ 

Prof. Dr. Thomas Popp (59) ist seit 2013 Pro-
fessor für Praktische Theologie (Diakonik) und 
verantwortet als Präsident aktuell den Bereich 
Forschung. Prof. Dr. Susanne Schuster (42) ist 
seit 2017 Professorin für Pflegewissenschaft 
an der EVHN und leitet den Masterstudien-
gang Advanced Nursing Practice. Seit März 
2026 ist sie zudem prüfungsberechtigtes Mit-
glied des Promotionszentrums „Menschenori-
entierte Forschung für innovative Versorgung 
und Teilhabe“ an der EVHN. Prof. Dr. Michael 
Bayer (56) ist seit 2015 Professor für Sozio-
logie an der EVHN und Studiengangsleiter im 
Master Angewandte Bildungswissenschaften. 

Vizepräsidentin Prof. Dr. Helene Ignatzi wird 
zum Ende des Wintersemesters 2026/27 in 
den Ruhestand gehen; Vizepräsidentin Prof. 
Dr. Brigitte Bürkle stand für eine zweite Amts-
zeit nicht mehr zur Verfügung. Wir danken 
beiden herzlich für ihre wertvolle Arbeit. 
�

Neues Präsidium zum Wintersemester 2026/2027

Neuer Lehrgang und Trainerpool:  
Interkulturelle Kompetenz in Organisationen

Profs für die Praxis.  
Ein Wissens-Podcast der 
EVHN 

Der neue EVHN-Podcast „Profs für die Praxis“ 
schaut Kolleginnen und Kollegen einfach mal 
über die Schulter, was sie gerade so Span-
nendes bearbeiten und beforschen. Es sind 
Themen, die (auch) fürs alltägliche Leben 
interessant sind. Der Podcast taucht ein in 
Themen aus der Sozialen Arbeit, Gesundheit 
und Pflege, Erziehung, Bildung, Management 
sowie Kirche und Diakonie.

Prof. Dr. Christine Brendebach ist der Host 
des Wissens-Podcasts der EVHN. Sie möchte 
Schätze heben und begeistert sich für die 
Themenvielfalt und Praxisnähe in Forschung 
und Lehre: „Es macht mir riesig Freude zu 
erleben, wie meine Kolleginnen und Kolle-
gen für ihre Themen brennen und zu zeigen, 
welch tolle Impulse Wissenschaft für den 
Alltag bereithalten kann." 

Die ca. 30-minütigen Folgen erscheinen in  
loser Folge. Auf spotify, apple podcast, you-
tube und natürlich auch hier auf evhn.de.

Bisher erschienen sind die Folgen:

	 Galaxie der Emotionen - 
	 ein Intergenerationen-Theaterprojekt 

Angelika Krautzberger 

	 Symphonie des Betreuungsrechts
	 Prof. Dr. Andreas Scheulen 

	 Brokkoli in Schokoladensauce - 
	 spielerische Elemente in der Drogen- 

beratung 
Prof. Dr. Benjamin Löhner 

	 Luft nach oben: Sternstunden im 
	 Religionsunterricht 

Prof. Dr. Kathrin Winkler 

	 Die Nummer 1 in Datenkompetenz
	 Sebastian Ottmann M.A.  

	 How to Notaufnahme
	 Prof. Dr. Susanne Schuster

www.evhn.de/podcast

Christian Sandig, Prof. Dr. Michael Bayer, Prof. Dr. Susanne Schuster, Prof. Dr. Thomas Popp  
(v. l. n. r.)
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https://www.evhn.de/de/weiterbilden
https://www.evhn.de/de/podcast

